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 STUDIERENDENSCHAFT 
JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN 
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 

 
 

S T U D I E R E N D E N P A R L A M E N T 
Ausführliches Protokoll der 6. Sitzung des 55. Studierendenparlaments 
vom 29.09.2016 
 
TOP 1) BEGRÜSSUNG, FESTSTELLUNG DER ANWESENHEIT UND DER 
BESCHLUSSFÄHIGKEIT 
 

Es sind 25 Parlamentarier*innen anwesend, damit ist eine Beschlussfähigkeit gegeben.  
Teilnehmer*innenliste der 6. Sitzung vom 29.09.2016, Beginn 19:17 Uhr 

Jusos Lea Konrad, Anna Kring, Andreas Schaper, Moritz 
Zessin, Adrien König, Jan Waack, Jacob Lucifero, 
Christopher Mosch, Christina Josef, Jan Moritz Böcher, 
Jacob Koch 

Die Grünen Köpfe – Unigrün Elisa Arena, Olga Tarasiuk, Tristan Rathgeber, Kaja 
Götze, Dominik Büttner  

StudentenUNION (SU)  Sascha Deisel, Robin Kaiser 

Die Partei – Hochschulgruppe -  

UnsereUni. (UU) -  

sds.dielinke (SDS)  Kevin Stuber-Rousselle, Marvin Bauer 

Liberale Hochschulgruppe (LHG)  Andreas Schlaaf 

Bitte Beachten!  Steffen Bruckbauer 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Mitteilungen des Präsidiums 
4. Genehmigung des Protokolls der 4. Sitzung der 55. Legislaturperiode 
5. Preisfortschreibung Semesterticket RMV 
6. Mitteilungen studentischer Amtsträger*Innen 
7. Fragen an aktuelle und ehemalige Amtsträger*Innen 
8. Studierendensprechstunde 
9. Wahlen zum Asta 
10. Anträge Intern 
11. Änderungsantrag zur Satzung der Studierendenschaft 2.Lesung 
12. Änderungsantrag zur Satzung der Studierendenschaft 3. Lesung 
13. Verschiedenes 
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TOP 2) GENEHMIUNG DER TAGESORDNUNG 
 
Die Tagesordnung wurde in geänderter Form einstimmig angenommen. 
 

TOP 3) MITTEILUNGEN DES PRÄSIDIUM 
 
Das Präsidium teilte mit, dass beim TOP 9 die Benennung des Wahlausschusses eingefügt wird, damit sie 
zeitnah die Arbeit aufnehmen kann.  
 

TOP 4) GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 4. SITZUNG DER 55. 
LEGISLATURPERIODE 
 
Das Protokoll wurde mehrheitlich genehmigt. 
 

TOP 5) Preisfortschreibung Semesterticket RMW 
 
Der Antrag wurde mit 25 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen angenommen. 
 

TOP 6) MITTEILUNGEN STUDENTISCHER AMTSTRÄGER*INNEN 
 
L. Konrad im Auftrag von J. Hinze berichtete, dass das Study Partner Programm vorgestellt werden soll, dass 
in den nächsten Wochen startet. Die Idee dahinter ist ein Buddy Programm ohne jegliche Hierarchisierung zu 
machen. 
Ein erstes Informationstreffen soll stattfinden, wobei die Studierenden die Möglichkeit haben sollen sich selbst 
einzubringen.  
 
S. Bruckbauer REFERAT FÜR VERKEHR UND INFRASTRUKTUR berichtete, dass mit der VGWS noch 
immer ein halbjährlicher Vertrag besteht. Dieser bezieht sich nur auf dieses Semester. Man sei mit der Uni 
Marburg und Frankfurt in Kontakt getreten, um geschlossen als Studierendenschaft aufzutreten und einen 
längeren Vertrag auszuhandeln.   
 
E. Arena REFERAT FÜR ÖFFENTLICHKEIT berichtete, dass die Ersti-Tüten gepackt sind, sie enthalten die 
Chaosratgeber, Kulis, Flyer etc. Die Tüten werden in den nächsten zwei Wochen bei den Ersti-Begrüßungen 
und dem Markt der Möglichkeit verteilt.   
 
A. Schlaaf RECHNUNGSPRÜFUNGSAUSSCHUSS berichtete, dass Durch die letzte Wahl sich der RPA 
konstituieren konnte. Andere Mitglieder können gerne dazu stoßen, damit man zügig voran kommt. Man sei 
aktuell bis 2008 im Rückstand. Zum Vorsitzenden wurde Andreas Schlaaf gewählt. 

 
J. Koch REFERAT FÜR WOHNEN UND SOZIALES berichtete, dass sich der Solifonds getroffen hat und 
sich der Vorstand geändert hat. A. Schaper ist im Beistand und J. Koch der Vorsitzende.  
 
A. Schaper REFERAT FÜR WOHNEN UND SOZIALES berichtete, dass der Antrag des Wohnraum 
Förderungskonzepts in der öffentlichen Anhörung sei und Änderungswünsche eingebracht werden können.  
Außerdem werde man in den nächsten Monaten zur Verfügung stellen das sich das Studium dem Ende 
neigt.   

 
TOP 7) FRAGEN AN AKTUELLE UND EHMALIGE AMTSTRÄGER*INNEN 
 
A. Schlaaf (LHG): Für den Fototermin mit dem Theater war am 02.08.2016 ein Antrag über verschiedene 
Sachen dabei. Dabei wurden ca. 200-300€ für einen Hauseigenen Fotografen beantragt. Diese Summe 
wundert mich für einen Hauseigenen Fotografen.  
A. Kring (Jusos): Der Fotograf wurde vom Theater eingestellt aber er ist im Prinzip der Lieblingsfotograf.  

 
TOP 8) STUDIERENDENSPRECHSTUNDE 
 
Keine Meldungen. 
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TOP 9) Wahlen zum AStA 
 
Für das Referat für Ökologie stand Tristan Ratgheber zur Wahl.  
Tristan Rathgeber wurde mit 19 Ja, 3 Nein und 2 Enthaltungen gewählt. 
 
Für das Referat für Studium und Lehre stand Jakob Lucifero zur Wahl.  
Jakob Lucifero wurde mit 19 Ja, 5 Nein und 0 Enthaltungen gewählt. 
Für das Referat für Kultur stand Arne Batram zur Wahl.  
Arne Batram wurde mit 18 Ja, 4 Nein und 2 Enthaltungen gewählt. 
 

TOP 10) Benennung Wahlausschuss  
 
Die Benennung des Wahlausschuss steht in der Satzung der Studierendenschaft in § 16 II S.1, 2. Danach darf 
jede Liste eine/n Kandidat*in benennen. Der Wahlausschuss muss aus mindestens 3 Mitgliedern und aus 
einer ungeraden Zahl bestehen. 

1. Frederike Langenhorst (Jusos) 

2. Sebastian Palmer (GK-UniGrün) 

3. Yavuz Selim (SDS) 

TOP 11) Anträge Intern 
 
Antrag: FS MFWK +SLK DS 55-18 
Der Antrag wurde mit 23 Ja, 0 Nein und 2 Enthaltungen angenommen. 
Antrag: Giessen 46ers DS 55-19 
Der Antrag wurde mit 23 Ja, 0 Nein und 2 Enthaltungen angenommen. 
 

TOP 12) Änderungsantrag zur Satzung der Studierendenschaft 2. Lesung 
 
Änderungsantrag: Wie folgt „geändert“. „Und“ streichen. 
Der Änderungsantrag wurde übernommen. 
Der Antrag wurde mit 24 Ja, 0 Nein und 1 Enthaltungen in die 3. Lesung überwiesen.   

 
TOP 13) Änderungsantrag zur Satzung der Studierendenschaft 3. Lesung 
 
Der Antrag wurde mit 25 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen angenommen.    

 
TOP 14) Verschiedenes 
 
Keine Meldungen. 
 

Sitzungsankündigung 


 Der Termin für die nächste Sitzung des Studierendenparlamentes ist Mittwoch, der 12.10.2016 um    
19:00 Uhr 
 Die Sitzung wird beendet am 29.09.2016 um 20:05 Uhr 
 
 
 

Für das Präsidium des Studierendenparlamentes:  
Die Protokollführerin, Christina Josef, Gießen, den 29.09.2016 

 


